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Liebe Leserin, lieber Leser,

vor Ihnen liegen die Mitteilungen für den Monat März 
mit dem Jahresbericht 2019, der Sie über die Gemeinde-
arbeit im Jahr 2019 informiert. Alles bzgl. Finanzen und 
Aktivitäten können Sie diesem Bericht entnehmen.

Erinnern möchte ich Sie an die Generalversammlung am 
29. März, gleich nach dem Gottesdienst. Wir erwarten 
Sie alle. Sollten Sie allerdings aus irgendeinem Grunde  
verhindert sein, lassen Sie bitte eine Vollmacht im Gemein-
debüro.

Viel Freude beim Lesen und herzliche Grüsse
Ihre

Titel:  Nonhlanhla Mathe

EDITORIAL

Barbara Hintze
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AN[GE]DACHT

Liebe Mitglieder und Freunde 
von San Mateo,

Cuidado – Vorsicht, pass auf! Ruft 
mein Mann mir zu. Zum Glück! Ja, 
tatsächlich, beinahe hätte ich das 
Loch auf dem Bürgersteig übersehen 
und hätte mir mit Sicherheit den Fuß 
verknackst, wenn nicht noch Schlim-
meres. Eine kleine Stolperstelle über-
sehen, oder im Straßenverkehr von 
Bogotá einmal nicht einen Moment 
aufgepasst und wachsam, und schon 
ist Schlimmes passiert. Wer von uns 
wüsste das nicht! 

Im Monatsspruch für März, 
Markus 13,37, sagt das Jesus fürsorg- 
lich zu seinen Jüngern: „Wachet!“ 
Wachen ist das Gegenteil von Schla-
fen! Schlafen – ein menschliches Ur-
bedürfnis. Wer sich nicht schlafend 
erholen kann, wird krank. Dennoch 
gibt es Zeiten, in denen es wichtig ist 
aufzupassen, zu wachen. 

Im Markusevangelium Kapitel 13, 
im Kontext des Monatsspruches, re-
det Jesus von beunruhigenden Din-
gen, die in der Zukunft geschehen 
werden: Der Tempel wird zerstört 
werden. Menschen werden Nachfol-
gern Jesu übel mitspielen und ver-
suchen, diese mundtot zu machen 
oder gar zu beseitigen. Am Ende der 

Zeit, sagt Jesus, werden Katastro-
phen die Welt buchstäblich aus den 
Angeln heben. Manchmal scheint es, 
als wenn diese Szenarien angesichts 
der ökologischen Probleme und der 
Sprengkraft von modernen Waffen-
systemen gar nicht so undenkbar 
sind.

 „Wachet“ ist auch das letzte Wort, 
das der Evangelist Markus uns von 
Jesus überliefert, bevor Jesus sei-
nen Leidensweg antritt. Jesus weiß: 
Die, die ihm nachfolgen, neigen 
dazu, manchmal wichtige Dinge zu 
verschlafen – mal im wörtlichen, 
mal mehr im übertragenen Sinn. 
Während seines Wirkens verbringt 
Jesus selber so manche Nacht wa-
chend und betend, um neue Kraft 
für seinen Auftrag zu bekommen 
und sich neu auf Gott auszurichten. 
Wachen und beten scheinen also 
unmittelbar zusammen zu gehören. 
Kurz nachdem Jesus seine Jünger 
zum Wachen aufgefordert hat, wird 
er eine schlaflose Nacht verbringen: 
nämlich als ihm betend gewiss wird, 
dass der Weg in den Tod vor ihm  
liegt. Jesu Jünger schlafen aber ein, 
während er verzweifelt mit Gott ringt. 
Ich glaube, wir sind nicht aufgeweck-
ter als die Jünger damals. Dass die 
Kirche bedeutsame Entwicklungen 
verschläft, wird ihr ja oft genug vor-

AN[GE]DACHT

geworfen – sicher nicht immer zu 
Unrecht. Aber auch wir als Einzelne 
verschlafen wichtige Gelegenheiten, 
einem anderen zu helfen, ihm ein 
ermutigendes Wort zu sagen oder 
Stellung zu beziehen, wo Unrecht 
geschieht. Dabei regen sich in unse-
rer Zeit so manche unguten Geister, 
die schon in der Vergangenheit Un-
glück über viele Menschen gebracht 
haben. Wir haben allen Grund, wach-
sam zu sein.

Aber – und das ist ein ganz dickes 
Aber: Jesus sagt auch im gleichen 
13. Kapitel des Markusevangeliums: 
„Wenn Himmel und Erde vergehen 
– meine Worte werden nicht verge-
hen!“ Das heißt: Gottes lebensschaf-

fendes Wort, das Wort von der Be-
freiung von Schuld, von dem daraus 
folgenden Frieden, gilt durch das 
alles hindurch. Die Zusage der Hoff-
nung, die über den Tod hinausgeht, 
übersteht alle lebensfeindlichen Er-
eignisse. Der Zuspruch der Nähe Got-
tes, der uns auch in den dunkelsten 
Zeiten nicht allein lässt, bleibt für im-
mer bestehen. 

Und so verstehe ich das „Wachet!“ 
von Jesus: Lasst Euch durch nichts 
Eure Hoffnung rauben! Lasst Euch 
durch kein Erleben von Eurem Ver-
trauen auf Gott abbringen. Und wer-
det nicht müde in Eurem Bemühen, 
Gottes Liebe in Eurem Reden und 
Handeln weiterzugeben.

Ihre Christhild Grafe

WACHSAM SEIN
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ALLGEMEINES ALLGEMEINES

Am Donnerstag, den 12.März 
werden wir einen Nachmittag 

der Begegnung der besonderen 
Art haben. Eine 13-köpfige Grup-
pe aus Aachen wird uns besuchen 
und möchte mit uns ins Gespräch 
kommen zu den Themen: „Leben in 
Bogotá als Deutsche“ und „Inner-
christliche Ökumene in Kolumbien“.  
Hier ein paar Details zur Einordnung 
der insgesamt 13-köpfigen Gruppe, 
die mir der Organisator Thomas Hoo-
gen, Pastoralreferent, Bischöfliches 
Generalvikariat geschrieben hat:  
„Unsere vom 10. bis 25. März 2020 
stattfindende Kolumbienreise war 
unter dem Titel „Mehr als Kaffee, 
Krieg und Koka“ offen ausgeschrie-
ben bei der Bischöflichen Akade-
mie des Bistums Aachen und beim 
Evangelischen Erwachsenenbil-
dungswerk des Kirchenkreises Aa-
chen. 

Zielgruppe waren an Kolumbien 
und der Partnerschaft zwischen 
dem Bistum Aachen und der katho-
lischen Kirche Kolumbiens Interes-
sierte. Dementsprechend ist die 
Gruppe ökumenisch besetzt. Mit im 
Veranstalterboot sitzen außerdem 
die Reise-Agentur INTERCONTACT in 
Remagen und wir vom Fachbereich 
Weltkirche des Bistums Aachen we-

gen der langjährigen Partnerschaft. 
Diese besteht seit über 50 Jahren 
und hat sich von der anfänglichen 
Mitfinanzierung der Ausbildung ko-
lumbianischer Priester(kandidaten) 
auf viele weitere Bereiche ausge-
dehnt. Im Bereich Personaleinsätze 
etwa werden zwei Personen die März  
reisegruppe begleiten, die derzeit 
im jeweils anderen Land im Einsatz 
sind: Claudia Witgens, ehemalige 
Kolumbien-Freiwillige des Bistums 
Aachen, als Fachkraft in der Sozial-
pastoral des Erzbistums Cali (seit No-
vember 2019) und Padre Luis Carlos 
Hinojosa Moreno, Priester der Diö-
zese Quibdó, der als Fachkraft (seit 
Dezember 2019) die Partnerschafts-
arbeit im Bistum Aachen begleitet.  

Die Idee für diese Reise entstand 
aus Rückmeldungen, dass es im 
Rahmen der Partnerschaft bislang 
keine Möglichkeit gab, als „nur“ 
Interessierte/r nach Kolumbien zu rei-
sen, da bisher Besuche mit kirchlichen 
Repräsentanten/innen oder Enga-
gierten in einer der partnerschaftsre-
levanten Aktivitäten im Vordergrund 
standen. Dementsprechend sind alle 
Mitglieder der Reisegruppe „Ko-
lumbien-Neulinge“. Da deshalb die 
touristischen Programmanteile (für 

ÖKUMENISCHE BESUCHERGRUPPE AUS 
AACHEN KOMMT NACH SAN MATEO

die INTERCONTACT verantwortlich 
zeichnet) deutlich höher sind als bei 
sonstigen Delegationsreisen und wir 
auf einen gewissen Reisestandard 
geachtet haben, sind die Mitreisen-
den (abgesehen von den Begleitper-
sonen) in der Altersgruppe über 60.  

Wir werden den 12. März (als un-
seren zweiten ganzen Tag in Ko-
lumbien) mit einem Besuch im Co-
legio Santa Clara der Hermanas del 
Niño Jesús Pobre beginnen. Diese 
religiöse Gemeinschaft entstand 
in den 1830ern in Aachen, als die 
Stadt,   beginnend mit der Franzo-
senzeit (1792-1814), Zentrum der 
deutschen Frühindustrialisierung im 
Bereich Textilproduktion war und 
sich die Ordensgründerin verwahr-
loster Kinder des Textilproletariats 
annahm. Seit über 80 Jahren arbei-
ten Kind-Jesus-Schwestern auch in 
Kolumbien und bilden heute mit ca. 
60 Mitgliedern eine einige Ordens-

provinz. Mit dem Besuch gehen wir 
sozusagen (passend zum Niño Je-
sús) an die Wiege der kirchlichen 
Verbindungen Aachen-Kolumbien. 
Da einer der Hauptwirtschaftszwei-
ge der Stadt Aachen die Süßwarenin-
dustrie (beim Weihnachtsgebäck so-
gar als Weltmarktführerin) ist, sollte 
es für uns kein Problem sein, einige 
lokale Beiträge zum Nachmittags-
kaffee beizusteuern!“ 

Also – Herzliche Einladung zum Nach- 
mittag der Begegnung am 12.März 
2020.

BITTE BEACHTEN, dass wir schon 
um 14.30 Uhr beginnen und dass der 
Wochentag außer der Reihe ein Don-
nerstag ist (NICHT Mittwoch!)! Das 
liegt daran, dass die Besuchergrup-
pe nur am 12.März zu uns kommen 
kann.

Ich freue mich auf Ihr Kommen, 
Christhild Grafe
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Präsident Iván Duque Márquez 
begann seine Amtszeit als Prä-

sident am 7. August 2018, die am 7. 
August 2022 enden wird. Duque von 
der Partei des Demokratischen Zen-
trums gewann die Wahlen mit 53,95% 
der Stimmen (10.351.304 Stimmen), 
während sein Rivale Gustavo Petro 
41,83% (8.024.697 Stimmen) errei-
chte. Die Hauptpfeiler der Regierung 
sind Legalität, Unternehmertum und 
Gerechtigkeit mit Querachsen in Be-
zug auf: Infrastruktur, ökologische 
Nachhaltigkeit und Innovation. 

Kolumbien hat einen massiven und 
sich beschleunigenden Zustrom von 
Migranten aus Venezuela erhalten. 
Laut offiziellen kolumbianischen Sta-
tistiken sind bis September 2019 etwa 
1,4 Millionen Venezolaner in Kolum-
bien angekommen. Kolumbien hat 
eine führende Rolle bei der Annah-
me einer Politik der offenen Grenzen  
und der Umsetzung bewährter 
Verfahren bei der Erbringung von 
Dienstleistungen für venezolanische 
Migranten übernommen und Ko-
lumbianer in Bereichen wie Bildung 
für das Gesundheitswesen, Arbeits-
vermittlung und humanitäre Hilfe 
zurück gebracht. 

Kolumbien kann auf ein umsichti-
ges makroökonomisches und fiska-
lisches Management zurückblicken 

und hat trotz wirtschaftlicher Ab-
schwünge sein Investment-Grade-
Rating seit 2013 beibehalten. Nach 
einer Verlangsamung auf 1,4 Prozent 
im Jahr 2017 beschleunigte sich das 
Wirtschaftswachstum im ersten 
Halbjahr 2019 auf 3 Prozent, was auf 
eine robuste Entwicklung privaten 
Konsums und stärkere Investitionen 
zurückzuführen war. 

Das Wachstum hat sich in 2019 auf 
3,3 Prozent beschleunigt, unter-
stützt durch ein stärkeres Investition- 
swachstum, eine akkommodierende 
Geldpolitik und die Auflösung eini-
ger vorübergehender Faktoren, die 
das Wachstum im ersten Semester 
beeinflussten. Es wird erwartet, dass 
es sich im Jahr 2020 weiter auf 3,6 
Prozent beschleunigen wird, da das 
Wachstum des privaten Verbrauchs 
weiterhin stark ist und die Inves-
titionsausgaben durch niedrigere 
effektive Unternehmenssteuern und 
eine erwartete Erholung der Wohnin-
vestitionen sowie eine verbesserte 
Ausführung des Haushalts auf na-
tionaler Ebene angekurbelt werden. 
Eine höhere Rentabilität im Ölsektor 
dürfte Anreize für Investitionen in 
der Ausbeutung und Exploration 
schaffen. 

Eine größere Anzahl von Finanz-
abschlüssen für die 4G-Projekte und 

eine Beschleunigung der Ausführung 
bestehender Projekte lassen auf In-
vestitionen im Zeitraum 2020-2021 
schließen. Eine akkommodierende 
Geldpolitik und günstige finanzielle 
Bedingungen auf dem Inlandsmarkt 
werden ebenfalls das Wachstum un-
terstützen.

  Die Inflation hat sich Anfang 
2018 dem angestrebten Bereich an-
genähert und wird voraussichtlich 
innerhalb des angestrebten Bereichs 
der Zentralbank bleiben, unterstützt 
durch eine umsichtige Geldpolitik und 
verankerte Inflationserwartungen. 
Gut verankerte Preiserwartungen und 
eine schwächere Wirtschaftstätig- 
keit veranlassten die Zentralbank, 
ihre geldpolitische Straffung um-
zukehren und den Leitzins bis Anfang 
April 2018 schrittweise um kumulier-
te 350 Basispunkte auf 4,25 Prozent 
zu senken, wobei seitdem eine leicht 
akkommodierende geldpolitische 
Haltung beibehalten wurde.

Kolumbien verfügt weiterhin über  
einen soliden makroökonomischen  
Rahmen. Zu den Schlüsselkompo-
nenten des kolumbianischen makro- 
ökonomischen Rahmens gehören die 
Verabschiedung eines vollwertigen  
Inflationsregimes, eines flexiblen 
Wechselkurses, einer Steuerregel 
(2011) für die Zentralregierung 
und eines mittelfristigen Finanz- 
rahmens. Der solide makroökono-
mische Rahmen trägt auch dazu 

ALLGEMEINESALLGEMEINES

bei, Puffer aufzubauen und die 
Widerstandsfähigkeit gegenüber 
externen Schocks zu stärken, 
wodurch die Anpassung der Außen- 
und Innenwirtschaft an potenzielle 
Schocks erleichtert wird.

Kolumbien gibt mehr für Bildung 
aus als die meisten Industrieländer, 
um gute Ergebnisse zu erzielen. Trotz 
verbesserter Testergebnisse liegt die 
akademische Leistung weit unter 
dem Durchschnitt. Bildung in Kolum-
bien ist zugänglich, aber Unterschie-
de in Region und Einkommen führen 
zu einem System, das wohlhabende 
Städter begünstigt.

Die kolumbianische Tourismusin-
dustrie ist trotz ihres immensen Po-
tenzials aufgrund des bewaffneten 
Konflikts des Landes seit langem 
unterentwickelt. Mehrere Friedens-
prozesse haben jedoch dazu beige-
tragen, das internationale Interesse 
an dem südamerikanischen Land zu 
steigern.

Die Hauptstadt Bogota ist Kolum-
biens wichtigster Wirtschaftsmotor. 
Das Kapital erwirtschaftete 2019 
mehr als ein Viertel des gesamten 
kolumbianischen Bruttoinlandspro-
dukts (BIP). Laut der jüngsten Volks-
zählung hatte die Bevölkerung mehr 
als 8 Millionen Einwohner, ohne den 
Rest des riesigen städtischen Kon-
glomerats.

Gunnar Dönzelmann

KOLUMBIEN 2019
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Ausschlaggebend für diese Überschrei- 
tung waren:

Mitgliederbeiträge, die mit COP 
20,8 Mio. den Plan überschritten 
haben, haben gegen die schwa-
che Kollekten-Summe von COP 5,4 
Mio., nur 67,5% der geplanten - er-
freulicherweise gesteuert.

Die Einnahmen aus dem Religions-
unterricht im Colegio Andino mit 
rund COP 15,9 Mio. sind eine starke 
Unterstützung seitens der Pfarre-
rin Grafe, auch wenn diese Aufgabe 
nicht immer so erfreulich gewesen 
ist, wie man sich wünschen könnte.

Hier sind auch die Einnahmen aus 
dem Verkauf vom Haushalt von 
Frau Bomhard zu verzeichnen. Die 
Summe erreichte COP 35,6 Mio., 
ein beachtlicher Wert.

Die Einnahmen des Basars waren 
COP 60,6 Mio., und nach Abzug der 
Kosten war das Ergebnis COP 35,4 
Mio., rund COP 2,0 unter dem Erge-
bnis des Vorjahres. Die fehlenden 
Parkplätze im Gimnasio Femenino 
waren sicherlich ein Grund für den 
Rückgang der Besucher.

Die Vermietung der Räumlichkeiten 
an den Kindergarten Hänsel und 
Gretel sind in diesem Jahr als Miet-

SCHATZMEISTERBERICHT SCHATZMEISTERBERICHT

einnahmen und nicht als Spenden 
gebucht und machen rund 68,2% 
der gesamten Einnahmen aus. Sie 
werden auch im kommenden Jahr 
erhalten bleiben, eine beruhigende 
Tatsache. Der Vertrag wurde im Ja-
nuar neu unterschrieben.

Die ICSM hat in diesem Jahr Ein-
nahmen aus der Vermietung des 
Martin-Luther-Hauses über COP 
7,0 Mio. erwirtschaften können, 
womit wir im kommenden Jahr 
wahrscheinlich nicht in dieser Höhe 
rechnen können.

Nicht zuletzt zu erwähnen ist die 
Planüberschreitung bei den Zinsen 
(Korrektur der Grundsteuer, siehe 
unten)

2.2 Ausgaben

Die Ausgaben der ICSM im Jahr 
2019 waren mit COP 635,2 Mio. leicht 
über Plan (3,8%).

Zusätzlich zu diesen Ausgaben 
wurden COP 54,5 Mio. aus den Rück- 
lagen gebucht. Größtenteils für 
diverse Reparaturen und Instand-
haltung der ICSM. Darüber hinaus 
wurden knapp unter COP 20,0 Mio. 
an die ASM gespendet, auch aus den 
Rücklagen.

Nennenswerte Ausgaben waren:

Personalkosten in Höhe von COP 
175,5 Mio., 14,3% über Plan. Die 

VOLLVERSAMMLUNG 2020
BERICHT DES SCHATZMEISTERS

1. RÜCKBLICK AUF DAS JAHR 2019

Das weitaus wichtigste Ereignis für 
die ICSM war der Abschluss der For-
malitäten für die Annahme des Erbes 
von Frau Ingeburg Bomhard. Damit 
hat die Gemeinde eine große Aufgabe 
im Jahr 2020 zu bewältigen, nämlich, 
die Organisation der Unterstützung 
an „deutschsprachige Personen, 
die in finanzielle Not geraten sind“, 
welche über die ASM erfolgen soll.  
Wenn auch diese Mittel nicht für die 
Abwicklung der normalen Geschäf-
te der Gemeinde benutzt werden  
können, so wird es für uns eine wich-
tige Aufgabe sein, den liebevollen 
Charakter dieser von Herrn und Frau 
Bomhard seit Jahren praktizierte 
Unterstützung an in Not geratene 
Menschen weiter leisten zu dürfen.

Die Werte von diesem Erbe sind 
noch nicht in unsere Zahlen einge-
flossen, dieses wird im laufenden 
Jahr erfolgen.

2. ABSCHLUSS 2019

2.1 Einnahmen

Im Jahr 2019 hat die ICSM Einnah-
men in Höhe von COP 665,1 Mio. 
erwirtschaftet und war damit 8,4% 
über dem Geplanten.

Überschreitung ist auf fehlende 
Planansätze zurückzuführen, denn 
sowohl das Personal wie auch die 
Gehälter im Einzelnen, wurden 
aus den Werten von 2018 mit den  
gesetzlichen Erhöhungen auf-
gewertet.

Die Steuer lag auch in diesem Jahr 
über dem Geplanten, hauptsäch-
lich wegen einer Korrektur der 
Grundsteuer aus dem Jahre 2019, 
die die Secretaría de Hacienda uns 
in Rechnung gestellt hatte. Unsere 
Reklamation wurde nur teilweise 
akzeptiert. Somit lag diese Ausga-
be um COP 32,9 über Plan, 38,1% .

Die Ausgaben Kinderchor waren 
rund 8% unter dem Plan.

Auch in diesem Jahr wurden Re-
novierungsarbeiten bei H&G nicht 
realisiert. Bei der ICSM wurden 
Rücklagen genutzt. Die geplanten 
Werte für Reparaturen an Gebäu-
den wurden nur zu 79,9%  genutzt. 

Die nicht operativen Ausgaben 
wurden aber wegen Zinsen und  
nicht geplanten 4 x 1000 Steuern 
leider um rund COP 10,0 Mio. 
überschritten.

2.3 Ergebnis

Das Ergebnis im Jahr 2019 für die 
ICSM war COP 29,9 Mio. Entspre-
chende Rücklagen müssen gebildet 
werden.
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3. SOZIALPROJEKTE

Im Laufe des Jahres 2019 wurden 
folgende Sozialprojekte abgewickelt:

Spenden an die ASM in Höhe von 
COP 19,5 Mio. aus Rücklagen.

Projekt Kinderchor San Mateo, 
COP 6,5 Mio. aus den Rücklagen, 
darüber hinaus hat die ICSM die 
Kosten vom Chorleiter direkt ge-
tragen.

4. AUSSICHT

Dank der Mieteinnahmen von Hän-
sel und Gretel, wird die ICSM in den 
kommenden Jahren positive Ergeb-
nisse aufweisen. Das Erbe Bomhard, 

wenn auch von großer Bedeutung 
wegen der Summe der Anlagen, wird 
aber ergebnisneutral sein, da aus 
den Renditen des Kapitals nur die 
Unterstützung für die in Not gera-
tenen Personen erfolgen kann, also 
nicht für Kostenunterstützungen der 
Kirche bestimmt sein kann. Lediglich 
die damit verbundenen administrati-
ven Kosten dürfen aus diesen Rendi-
ten gedeckt werden.

5. PLAN 2021

Der Haushalt 2021 wurde termin-
gerecht bei der EKD eingereicht. Wir 
hoffen auch in diesem Jahr auf eine 
finanzielle Unterstützung seitens der 
EKD.

Die ICSM hat weiterhin folgende, bereits bestehende, Rücklagen, die im Jahr 
2020 nicht geändert werden:

6. RÜCKLAGEN

Das Ergebnis von COP 29,9 Mio. muss entsprechend der Buchhaltungsvor-
schriften in Kolumbien für die Bildung von Rücklagen eingesetzt werden, eine 
Abweichung von dieser Vorschrift würde dieses Ergebnis versteuern.

Germán Cárdenas, Schatzmeister

Der Vorstand wird an der Generalversammlung vom 29. März 2020 den  
nächsten Vorschlag für die Bildung von Rücklagen vorstellen. Dieser muss von 
der Versammlung bestätigt und genehmigt werden:
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GRUPPEN & KREISEGRUPPEN & KREISE

Wandertage

Wer kennt sie nicht, die Wanderta-
ge von San Mateo? Was für schöne 
Stunden haben wir schon zusammen 
verbracht! Unser erster Wandertag 
im Januar 2020 führte uns dieses 
Mal wieder auf die Finca von Birgit 
Schwarz am Neusa See. Für alle war 
etwas dabei, entweder den sonnigen 
Tag auf der Finca zu verbringen, mit 
einem herrlichen Blick auf den See, 
begleitet vom munteren Flattern der 
Kolibris. Die andere Gruppe wander-
te am See entlang und wurde auf 
dem Rückweg mit einer feinen Forel-
le belohnt. Birgit Schwarz übertraf 
sich wieder einmal mit drei leckeren 
selbstgebackenen Kuchen, die wir 
beim Kaminfeuer genießen konnten. 
Ganz herzlichen Dank für den wun-
derschönen Tag!

Vielseitig sind unsere Wanderta-
ge auf jeden Fall immer. Ob in Pena, 
Suesca, San Francisco, Chingaza, Sis-
ga, Sesquilé, Sopó, Fusagasugá, ob 
bei Regen oder Sonnenschein. Das 
Zusammensein ist wichtig und wir 
freuen uns schon auf den nächsten 
Wandertag. Vorschläge für ein neues 
Ziel sind immer willkommen, genau-
so wie das Angebot, die eigene Fin-
ca zur Verfügung zu stellen, so dass 
auch Personen mitkommen können, 
die nicht mehr so gut bei Fuß sind 
und einfach nur den Tag dort verbrin-
gen können, bis die Wandergruppe 
wieder zurück ist. 

Ihre Sabine Grajales

Männerfrühstück

Das sogenannte Männerfrühstück 
wurde am 25. September 2015 von 
Pfarrer Thomas Repprich ins Leben 
gerufen, wohl im Sinne, dass nicht 
nur Frauen, sondern auch Männer 
eine engere Verbindung zur Kirche 
finden. Im Laufe der Zeit fanden 
sich meistens Pensionäre oder nicht 
mehr im Beruf stehende Herren ein, 
die unabhängig von ihrer Konfession 
oder religiösen Einstellung von ei-
nem guten, reichhaltigen Frühstück 
mit Saft, Früchten, Kaffee, Rühreier, 
Brot, Käse und Aufschnitt angelockt 
wurden. Nicht zu vergessen die inter-
essanten Gespräche, die sich im Lau-
fe der Zeit ergeben haben. Seit zwei 
Jahren ist es nicht mehr eine exklusi-
ve Männerrunde, da unsere Pfarrerin 
Frau Christhild Grafe uns wunderbar 
begleitet. 

Wir hatten nicht nur interessan-
te Gespräche, die sich während der 
Frühstücke ergaben, sondern auch 
vorbereitete Erzählungen von Rei-
seerlebnissen der verschiedenen 
Teilnehmer, Erzählungen über den 
Pilgerweg nach Santiago de Com-
postella von unserer Pfarrerin und 
Alberto Grajales. Vorträge über 
Alexander von Humboldt von Hans 
Vollert, Schilderung von einem Gast 
der zu Fuss von Alaska bis Feuerland 
unterwegs war, von einem schiffbrü-
chigen Einhandsegler der in Carta-
gena gestrandet ist, Karl Kästle, der 

über die DFK Scalas Schule in Lérida 
nach der Armero Katastrophe be-
richtet hat, oder Germán Cárdenas 
mit dem Bericht über die erfolgrei-
che Musikdarstellung  des Chores in 
Deutschland im Rahmen des Luther-
jahres. Außerdem, welche Interpre-
tationen wir biblischen oder religiö-
sen Zitaten geben können oder wie 
wir diese verstehen,  wie z.B. die 
Jahreslosung für 2020 “Ich glaube; 
hilf meinem Unglauben!”, die auch 
von Pfarrerin Christhild in der Mit-
teilung von Februar 2020 dargestellt 
wurde. Meine persönliche Meinung 
zu dieser Jahreslosung ist, dass sie 
nicht so einfach zu verstehen ist und 
ich mich selten mit solchen Themen 
befasse. Vielleicht ist mein Unglau-
be geprägter als mein Glaube. Es er- 
scheint mir mehr wie ein Schrei nach 
Hilfe oder Hoffnung, wenn etwas 
Unvorhergesehenes geschieht, wie 
eine Krankheit, ein Unfall, eine Na-
turkatastrophe, usw., und vielleicht 
ein Trost, wenn man wenigstens, 
im ersten Augenblick, keinen an-
deren Ausweg findet. Im normalen 
Alltag befasst man sich normaler 
Weise nicht mit solchen Gedanken, 
deswegen können die Gespräche 
der Männerfrühstücke eine Berei-
cherung sein. 

Eine grössere Teilnahme bei den 
nächsten Frühstücken wäre wün-
schenswert.

Richard Dietz

Bibelgesprächskreis 2019

Unser leider sehr kleiner Kreis trifft 
sich nach wie vor alle 14 Tage im Mar-
tin Luther Haus. Was uns eint, ist die 
Suche nach Antworten und Trost 
in der Bibel. Wir wollen uns mit der 
Bibel und damit auch mit Gott aus-
einandersetzen, Neues von ihm er-
fahren und ihn besser kennen lernen.

Wie schaut ein Leben als Christ aus, 
wie können wir verantwortungsvoll 
in dieser Welt leben? Sind die Worte 
in der Bibel heute noch genauso gül-
tig wie vor 2000 Jahren und davor? 
Das sind Themen, die uns bewegen 
und zu interessanten Gesprächen 
führen.

Ich bedauere es sehr, dass es in un-
serer Gemeinde so wenig Teilnehmer 
für geistliche Angebote gibt.

Juliane Gutiérrez

Lady’s Treff

Leider hat auch 2019 kein Lady’s 
Treff stattgefunden, aber wir geben 
die Hoffnung nicht auf, dass 2020 
wieder Treffen stattfinden werden.

Nachmittag der Begegnung

Immer wieder finden sich inter-
essierte Menschen – in mehr oder 
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weniger grosser Anzahl – zum Nach-
mittag der Begegnung zusammen. 
Interessante Vorträge und gute Ge-
spräche bei Kaffee und Kuchen sind 
garantiert! Es wäre schön, wenn Sie 
das nächste Mal dabei wären.

Barbara Hintze

Yoga

Seit nunmehr fast zwei Jahrze-
hnten treffen sich samstags und 
mittwochs Yoga-begeisterte Frauen 
und Männer im dem wunderschönen 
Park, den San Mateo großzügig zur 
Verfügung stellt. In der grünen Oase 

inmitten der lärmenden Großstadt 
werden Asanas, Entspannungsübun-
gen und Meditation unter der Lei-
tung erfahrener Yoga-Lehrer prakti-
ziert. Wenn es auch oft schwierig 
erscheinen mag, die tägliche Routine 
für anderthalb Stunden zu unterbre-
chen und sich dem körperlichen Trai-
ning und der geistigen Entspannung 
zu widmen, finden sich die Gruppen 
doch regelmäßig zusammen; einige 
der Teilnehmer sind seit Jahren da-
bei, aber Neuzugänge aller Altersstu-
fen sind stets willkommen. Wir hof-
fen, dass diese Tradition noch lange 
fortbestehen kann. 

Sylvia Gontermann 

El Bosque.  Una vez a la semana de 
8 a 11 am. Formación educativa sobre 
el cuidado físico y mental de los ni-
ños y las niñas.

Alianza Deportiva con la Universi-
dad Distrital y la Alcaldía con II ciclo 
de Slackline. Sin costo adicional para 
los niños. La Asociación cubrió los 
refrigerios y el transporte al parque 
Ginebra dos veces a la semana. El 
proyecto se termina en 2019 por no 
cumplir con la asistencia de mínimo 
25 niños. El material dejado en como-
dato colchonetas, conos y slacks fue-
ron recogidos por los coordinadores 
en diciembre.

Actividades gráfico plásticas con la 
empresa Profesionales de Colombia 
en el programa Generaciones con 
Bienestar. Ofrecieron desde mayo a 
diciembre los refrigerios para las ma-
ñanas, dos veces a la semana. Reali-
zamos talleres de padres como apo-
yo al proceso de las familias.

Horario de atención de lunes a vier-
nes de 8 a 5:30 pm.

Grupo escolar tarde

Actividades lúdicas y pedagógicas 
con la Fundación Proyecto de Vida. 
Talleres deportivos y artísticos. De 3 
a 5 pm.

Coro

Se ofrece los sábados de 3 a 5 pm. 
El año pasado se ofreció clase de 2 a 

3 pm.  para los niños más pequeños 
de 5 a 6 años. Por falta de asistencia 
se unificó con el grupo de 7 a 17 años. 
Se realizó un concierto en la clínica 
Colsanitas. No se pudieron concretar 
salidas en navidad por vencimiento 
de la póliza de accidentes.

Varios: Remodelacion instalaciones 
escolares

Pintura del salón, adecuación de 
gabinetes más seguros y señaliza-
ción. Generó un  ambiente más ami-
gable para todos los asistentes.

Donaciones

Un agradecimiento especial a la 
señora Susanne Piwek, quien duran-
te 3 años consecutivos ha regalado 
un bono para los niños escolares de 
mañana y tarde (zapatos colegiales); 
además una bolsa de chocolates que 
cada mes nos dejó para compartir 
con los niños.

Clausura de fin de año

La Asociación San Mateo ofreció un 
compartir a los niños y sus familias el 
7 de noviembre al finalizar las activi-
dades del colegio. Los niños hicieron 
una presentación de coplas y villanci-
cos. Cada niño y niña recibió un obse-
quio. El servició de apoyo escolar ter-
minó a mediados de noviembre.

Almuerzo coro

La Asociación San Mateo ofreció a  
todos los niños y niñas un almuer-

Durante el año 2019 se organiza-
ron con los niños y las niñas de 

la Asociación San Mateo muchas ac-
tividades que les ayudaron a formar-
se y crecer como personas al mismo 
tiempo que se divirtieron. Este es un 
reporte consolidado:

Asistieron: 
Escolares jornada mañana: 10 
Tarde: 15 
Slackline: 7 exalumnos y los niños de 
la mañana 

Coro: 23. 
De los cuales 3 son de la comunidad. 
Total, atendimos 53 niños y niñas.

Grupo escolar mañana

Actividades lúdicas y pedagógicas 
con la Fundación Proyecto de Vida. 
Talleres deportivos y artísticos. Dos 
veces a la semana 2 horas. Asistieron 
los niños que fueron matriculados allí.

Práctica Comunitaria, estudiantes 
Facultad Odontología - Universidad 

INFORME DE ACTIVIDADES DE LA ASM 
PROYECTO ESCOLAR, SLACKLINE Y CORO INFANTIL Y 
JUVENIL 2019
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KONFIRM
ANDEN-

WOCHENENDE

20.- 23.März 2020

Taufe und Abendmahl

ICSM GENERALVERSAMMLUNG
und Ajiaco Essen 

Sonntag den 29. März 2020
ca. 11.30 Uhr nach dem Gottesdienst

ORACIÓN DE TAIZÉ Freitag, 27.März 202018.30 Uhr

WELTGEBETSTAG

Sonntag 8.März 2020

10 Uhr

Anschließend Beisammensein 

mit Essensspezialitäten 

aus Zimbabwe

NACHMITTAG DER BEGEGNUNG MIT REISEGRUPPE AUS AACHEN
Donnerstag 12.März,14.30 Uhr

zo en compañía de algunos miem-
bros de la Junta Directiva. Al finali-
zar, cada uno recibió un obsequio 
navideño. 

En nombre de todos los niños y las 
niñas que disfrutaron y se beneficia-
ron del servicio de la Asociación San 
Mateo, de Bibiana Leguizamón y el 

mío propio, agradecemos el acompa-
ñamiento de la señora Juliane Gutié-
rrez durante este año y esperamos 
seguir apoyando su labor dentro de 
nuestra comunidad.

 
Milena Malpica Ortiz 

Coordinadora Proyecto Escolar
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IGLESIA SAN MATEO
10.00 Uhr

1.03. 
1. Sonntag der Passionszeit
Invokavit

Gottesdienst mit Abendmahl
Pfrin.  Christhild Grafe
             10.00 Uhr

8.03.
2. Sonntag der Passionszeit  
Reminiszere 

Weltgebetstag
Gottesdienst in Spanischer Sprache
Ökumenisches Team 
10.00 Uhrr

15.03.
3. Sonntag der Passionszeit
Okuli   

Gottesdienst 
Pfrin.  C.Grafe und Chor 
10.00 Uhr

22.03.
4. Sonntag der Passionszeit  
Lätare    

Gottesdienst 
Heide Cortés
10.00 Uhr

 Freitag, 27.03
Taizé Gebet – Oración de Taizé  
Ökumenisches Team
18.30 Uhr

29.03. 
3.Sonntag der Passionszeit 
Judika

Gottesdienst 
Pfrin.  Christhild Grafe
Anschließend ICSM Generalversammlung 
10.00 Uhr

GOTTESDIENSTE

Zu Gottesdiensten und allen Veranstaltungen der Gemeinde 
wird nach Bedarf ein FAHRDIENST eingerichtet. Bitte melden 
Sie jeweils bis zwei Tage vorher im Gemeindebüro Ihren Bedarf 
an.                         Der Kirchenvorstand

VERANSTALTUNGEN
BASTELKREIS
Menschen mit kreativen Ideen und geschickten Händen treffen sich, um ge-
meinsam ihrem Hobby zugunsten eines guten Zweckes nachzugehen. 
Ein neues Angebot für den Bastelkreis ist in Planung.

BIBELGESPRÄCHKREIS
Haben Sie Interesse am Gespräch über biblische Texte und Glaubensfragen?
Dann sind Sie herzlich eingeladen. Der Kreis trifft sich dienstags um 9.30 Uhr.
Die nächsten Male treffen wir uns: am 3.3.2020 und 17.3.2020.

CHÖRE SAN MATEO
Jeden Donnerstag um 19.00 Uhr treffen sich in San Mateo Frauen und Män-
ner, die Freude am Singen haben. Kontakt: Germán Cardenas, Tel: 3153498931.
Der Kinderchor findet samstags um 14.00 Uhr statt. Kontakt: Juliane Gutié-
rrez, Tel: 6352215

NACHMITTAG DER BEGEGNUNG
Am DONNERSTAG, den 12.3.2020 um 14.30 Uhr sind Sie herzlich willkommen 
zum Nachmittag der Begegnung. Wir werden eine ökumenische Reisegruppe 
aus Aachen zu Gast haben. Bitte bringen Sie etwas Salziges oder Süßes zum 
gemeinsamen Kaffeetrinken mit.  

LADY´S TREFF
Bitte den nächsten Termin im Gemeindebüro Tel: 8074704 erfragen.

MÄNNERFRÜHSTÜCK
Am Freitag, den 27.03.2020 lädt die Gemeinde interessierte Männer zum 
Männerfrühstück um 9.30 Uhr ins Martin-Luther-Haus ein. Für das leibliche 
Wohl wird gesorgt.

WANDERTAG
Im März findet kein Wandertag statt, da am letzten Sonntag im März nach 
dem Gottesdienst die ICSM Generalversammlung stattfinden wird.
 
YOGA-GRUPPEN
Mittwochs und samstags von 9.00 – 10.00 Uhr treffen sich Frauen und Männer 
unter Anleitung der Yoga-Lehrer Jeannette Escobar(Mi.) und Ricardo Wald-
mann (Sa.) in San Mateo. Hierfür wird ein Kostenbeitrag erhoben. 
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DANKESCHÖN - GEBURTSTAGE

Ein herzliches Dankeschön allen, die ihren Jahres-
beitrag zwischen dem 01.01.2020-17.02.2020 geza-
hlt haben: 

Jens Hilgendag und Ángela de la Parra, Ana Cristi-
na Rojas Meyer und Carlos Rodríguez,  Kim Mallon, 
Gabriele Siegrist, Lina Kok,  Monica Baderschnei-
der und Juan Helmuth Raute.

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag im März 2020
		   
07. 	 Heidemarie Cortés    
			    
15. 	 Juliane Venator Gutiérrez
		   
17. 	 Marie Luise Alvarado	
		   
21. 	 Anny Sonja  Wendt  
		   
23. 	 Walter Weber 	

24.	 Andreas Kammer			    
			    

KINDERSEITE
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Der Jahresbericht, der immer 
im März in den Mitteilungen 

erscheint, weil da die jährliche ICSM 
Generalversammlung stattfindet, 
ist eine schöne Gelegenheit noch 
einmal das vergangene Jahr in den 
Blick zu nehmen und sich an einige 
Veran-staltungen (wiederkehrend 
oder einmalig) zu erinnern, die das 
Gemeindeleben von San Mateo aus-
machen.

Gottesdienste im Kirchenjahr
Passionszeit und Osterzeit 2019

Am Gründonnerstag 2019 ließen 
wir uns hineinnehmen in eine “Nacht 
des Verrats“, indem wir uns zunächst 
an verschiedenen Stationen im Gar-
ten von San Mateo versammelten 
und uns dort gedanklich in den Gar-
ten von Gethsemane versetzten und 
Stationen von Jesu Weg in dieser 
letzten Nacht vor seinem Tod medi-
tativ nachspürten, begleitet vom Tai-
zégesang „Bleibet hier und wachet 
mit mir“.  Wie immer feierten wir 
dann ein Tischabendmahl an einer 
langen Tafel in der Kirche.

Familiengottesdienst an Ostern 
mit anschließendem Ostereiersu-
chen und Osterfrühstück ist immer 
ein fröhliches und schönes Erlebnis!

DAS JAHR 2019 AUS SICHT DER PFARRERIN

Advents und Weihnachtszeit 2019

Im zweiten Jahr in Folge hatten 
wir beim Weihnachtsbasar Glück mit 
dem Wetter und wir hatten sonniges 
Wetter. Der Familiengottesdienst, 
diesmal zum Thema „Advent mit 
allen Sinnen genießen“, war – wie 
immer – gut besucht und der Weih-
nachtsbasar mit seinen verschiede-
nen Möglichkeiten sich zu setzen und 
etwas leckeres zu Essen, ein wunder-
barer Ort sich zu begegnen. Ohne die 
vielen Helfer und Helferinnen wäre 
so ein Basar gar nicht möglich. Vielen 
herzlichen Dank an alle!

Der Weihnachtsbrunch am 25.12. 
im Pfarrhaus und Garten nach dem 
Gottesdienst fand zum zweiten Mal 
statt und die, die dabei waren, erleb-
ten fröhliche Stunden. 

Taufen – Trauungen – Beerdigungen
2019

Im Jahr 2019 hatten wir 4 Taufen 
(alle Altersstufen: 2 /4 /9 Jahre und 
eine Erwachsene). Gerade bei älteren 
Täuflingen ist die Taufvorbereitung 
sehr bereichernd, zu hören von Glau-
benswegen und warum es jemand 
wichtig geworden ist sich taufen zu 
lassen! Die Taufen fanden im Sonn-
tags Gottesdienst statt, was immer 
besonders schön ist, denn da wird 

sichtbar, dass die Täuflinge mit Ihrer 
Taufe auch in die christliche Gemein-
schaft mit hineingenommen sind.

3 Paare ließen sich kirchlich trauen: 
Im Juli die Trauung eines Schwei-

zer Paares auf der Hacienda Fizebad 
in der Nähe von Medellin. Der Bräu-
tigam hatte 8 Jahre in Medellin als 
Kind zusammen mit seiner Familie 
gelebt. 

Im August die Trauung eines 
Deutsch - Kolumbianischen Paares, 
das in Deutschland lebt und natür-
lich wegen der Kolumbianischen 
Verwandtschaft der Braut ihre Kirch- 
liche Trauung in Bogotá feiern wollten.

Am 27.Dezember hatten wir in San 
Mateo dann eine „Ökumenische“ 
Trauung eines Gemeindemitgliedes! 
Es war eine Trauung besonderer Art: 
Der erste Teil des Traugottesdienstes 
bildete die Verlobungszeremonie 
nach dem Orthodoxen Ritus, der 
zweite Teil bestand aus den wichtigs-
ten Teilen der Evangelisch-Luthe- 
rischen Trauliturgie (Traupredigt zum 
Trauspruch, Traufragen und Trause-
gen). Die Kirche war besonders ge-
schmückt durch zwei Ikonen und ei- 
nem prächtigen Exemplar einer Bibel.   

Mit Hanni Hansen Osbahr, Elisa-
beth (Lissy) Kraus, und Gottfried 
Gehrt mussten wir drei Menschen 
der Ewigkeit Gottes anbefehlen, mit 
denen wir sehr verbunden waren 
und die wir vermissen, besonders 

weil sie durch ihre lange Lebenszeit 
in Kolumbien und Mitgliedschaft in 
San Mateo nicht aus dem Gemein-
deleben wegzudenken waren. Man-
che „Kleinigkeiten“ fallen mir immer 
noch bei bestimmten Anlässen ein 
und lassen mich an die verstorbene 
Person denken, zum Beispiel wenn 
wir um den Altar stehend Abend-
mahl feiern und wie Gottfried Gehrt 
nach dem Empfang von Brot und 
Wein immer antwortete: „So wahr 
mir Gott helfe.“

Konzerte in San Mateo
Im Mai 2019 haben die Chöre das 
Maifest gefeiert.  

Aus Anlass des 20 - jährigen  
Gedenken der Gemeinsamen 
Erklärung zur Rechtfertigungs- 
lehre zwischen der Röm. -Katho- 
lischen und dem Lutherischen Welt- 
bund gab es zum Reformationstag 
am 31.Oktober ein Orgelkonzert 
von Vincent Heitzer (Kantor und 
Hauptorganist der Catedral Pri-
mada de Bogotá) zu „Liedern  
und Chorälen“, die beide Kirchen  
gemeinsam haben.

Das Weihnachtskonzert der Chöre 
am 3.Advent.

Das Taizégebet – la Velada de ora-
ción de Taizé – hat sich in San Ma-
teo als eine feste Veranstaltung eta-
bliert. Sie findet alle zwei Monate 
an einem Freitag um 18.30 Uhr statt. 
Anschließend ist immer Gelegenheit 
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zur Begegnung im Gemeindesaal. 
Die Termine in San Mateo werden im-
mer mit den anderen Taizé-Gebeten, 
die in Bogotá stattfinden koordiniert 
und abgesprochen. Schön ist, dass 
die Flötengruppe von San Mateo mu-
sikalisch ihren festen Platz im Taizé 
Gottesdienst hat und zusammen mit 
dem Erwachsenen Chor von San Ma-
teo immer alle Gesänge begleitet.

Die Ökumene   
Das Comité Ecuménico trifft sich 

regelmäßig alle zwei Monate. 

Am 18. März war San Mateo die 
gastgebende Gemeinde.

Vom 8. – 16. Juni feierten wir die 
Weltweite Gebetswoche für die 
Einheit der Christen. An jedem Tag 
gab es einen Gottesdienst in einer 
der jeweiligen Mitgliedskirchen zum 
Thema „Actúa siempre con toda jus-
ticia.“

Am Samstag, dem 19.10.2019 tra-
fen sich in der Conferencia Episcopal 
Colombiana die historischen christli-
chen Kirchen, um das 20 jährige Ju-
biläum der gemeinsamen Erklärung 
zur Rechtfertigungslehre zwischen 
der Röm.-Katholischen Kirche und 
dem Lutherischen Weltbund zu 
feiern. Besonderer Gast war die Erz-
bischöfin der Evang.-Lutherischen 
Kirche von Schweden Antje Jackelén, 
die einen Vortrag über die Bedeu-
tung der Gemeinsamen Erklärung 
der Rechtfertigungslehre und seine 

positiven Folgen für die Ökumene, 
hielt. In einer interessanten und re-
gen Unterhaltung diskutierten die 
Stellvertreter der jeweiligen Kirchen 
eigene Gedanken und Erfahrungen 
zur gemeinsamen Erklärung der 
Rechtfertigungslehre. Zum Schluss 
feierten wir einen für mich bewe-
genden ökumenischen Gottesdienst, 
in dem Gott gedankt wurde für den 
bisher gegangenen Weg. Jeder Mit-
gliedskirche wurde eine Kerze über-
reicht mit der Verpflichtung geme-
insam den Weg der „Einheit in der 
Vielfalt“ weiterzugehen. 

Unsere Jubiläumskerze hat des-
halb Ihren Platz gefunden in der Tauf-
schale unseres Taufsteins und wird in 
jedem Gottesdienst angezündet.

Vom 6. – 11.September 2019 hatten 
wir Gemeindeberater Hans-Joachim 
Güttler zu Gast, der unsere Gemeinde 
kennenlernte und mit dem Kirchen-
vorstand eine „Gemeindeberatung“ 
durchführte. Der Prozess wird  
gemeinsam mit den anderen  
deutschsprachigen Gemeinden in  
Lateinamerika auf der Regional-Pfarr- 
konferenz in Costa Rica im April 2020 
weitergeführt.

Eine Gemeinde ist lebendig durch 
die Menschen, die sich ihr zugehörig 
fühlen, eine Heimat in ihr finden und 
sich engagieren! Gott schenkt seinen 
Segen dazu!

Christhild Grafe  
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VENTA FINCA SESQUILÉ, CUNDINAMARCA

Vendo finca en Sesquilé 3,5 fanegadas 
(21’274m2) con aljibe propio, vista 
panorámica desde cualquier espacio. 
Rodeado de muro de piedra. Jardines y 
bosque de árboles frutales, huerta de 
170m2, lombricultura,  invernadero de  
20m2.

Casa principal de 205m2, sala con 
chimenea (base de piedra y campana en hierro forjado), espacios amplios y 
acogedores. Tres habitaciones, tres baños, estar grande. Terraza con BBQ. 
Garaje cubierto con bodega de 28m2, multiple parqueo de visitantes,  casa de 
mayordomo de 70m2 con patio cubierto e 18m2. Establo y perreras cubiertas 
en concreto.

INFORMES: AiTiA Keller Williams
CELULAR: 3154397761

CORREO ELECTRÓNICO: sgutierrez@kwcolombia.com

AUS DER EKD
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KONTAKT

ADRESSEN UND TELEFONNUMMERN IN DER GEMEINDE

Gemeindebüro
Sekretärin: Yanira Moncada Peña
Anschrift: Calle 127 B # 6A-71, Bogotá,D.C.
Tel.: 8074704	
E-Mail: icsm.bogota@gmail.com
www.icsm-bogotá-co.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.30 - 12.00 Uhr 
Kontoverbindung: Iglesia Congregación San Mateo - NIT 860.006.690-1
Konto Nr. 22800041-0; Banco Occidente - Cta. Cte. Sucursal Unicentro

Gemeindepräsidentin
Barbara Hintze, Tel. 3 10 69 55 

Stellvertreter 
Gunnar Dönzelmann, Tel. 3173722671
E-Mail: gunnar@donzelmann.com
                     
Pfarrerin
Christhild Grafe
Calle 127B #6A-71, Bogotá D.C.
Tel. 8074705
E-Mail: christhild.grafe@gmail.com

Asociación San Mateo
Calle 127B #6A-71, Bogotá D.C.
Tel.:  615 4863
E-Mail: asoam1972@gmail.com
Spendenkonto: BBVA –Cuenta Corriente; Konto-Nr. 928 02343-1

BILDERGALERIE

Konfirmanden Frühstück Januar 2020

Konfirmanden-Eltern Abend mit  Übernachtung in San Mateo Januar 2020

Wandertag Januar 2020 
Finca El Palenque del 
Neusa 1



COSTRA
DE MAR
Pescado blanco con costra de 
coco, almendra y ralladura cítrica, 
espejo de mariscos, langostino 
parrillado y mix de lechuga con 
champiñón.

Carrera 11b # 97 -79. Tel: (+571) 256-1755. Bogotá - Colombia

WWW.RESTAURANTEPLAKA.COM

ABBACCHIO
ARROSTO
Chuletillas de cordero a la parrilla acompañado 
de papa nativa, picadillo de tomate y albahaca.

Cra 12 # 98 - 87. Tel: (+571) 636-6546. Bogotá - Colombia

WWW.MOMANGIO.COM
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